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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SV TuS/DJK Grafenwöhr IV : TV Amberg II 
Dienstag, 05.12.2023, 19:30 Uhr

Wunsch, Marburger und Heindl in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TV Amberg II hat der SV TuS/DJK Grafenwöhr IV am Dienstag
in weniger als 100 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 West (Bayerischer
TTV - Oberpfalz-Nord) gesammelt. Beim TV Amberg II lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 29:7 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war allen voran
das obere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Wunsch / Marburger gegen Grundmann /
Rümpler. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig Chancen ließen Heindl / Marburger im Anschluss bei
ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Pawlica / Vielberth. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:
0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mathias Wunsch überzeugte im Einzel
gegen Roman Pawlica, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Beim 3:0-Sieg gelang es Moritz Marburger den
Gastspieler Tobias Grundmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Marvin Heindl nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Unglücklich war
Maximilian Marburger im Anschluss in der Partie gegen Frank Rümpler, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des SV TuS/DJK Grafenwöhr IV und des TV Amberg II. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg
gegen Tobias Grundmann zeigte Mathias Wunsch seinem Gegner die Grenzen auf. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Mit 11:8, 11:8, 7:11, 11:
6 gewann Moritz Marburger gegen Roman Pawlica und gab dabei nur einen Satz ab. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Marburger nun bei 5:3, während Pawlica bislang
3 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Marvin
Heindl Frank Rümpler in fünf Sätzen. Mit diesem Sieg verbesserte Heindl seine Bilanz auf 9:3 in
dieser Saison. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Recht kurzen
Prozess machte daraufhin Maximilian Marburger beim 3:0 mit Rainer Vielberth. Somit hat Marburger
nun 5 Siege und 3 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Die beiden
Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den SV TuS/DJK Grafenwöhr IV die Halle.

Durch diesen Sieg hat der SV TuS/DJK Grafenwöhr IV in der Saison nun 5 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 06.02.2024
gegen den TV Amberg II bevor. Für den TV Amberg II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den FC Freihung III am 29.01.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:9 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SV TuS/DJK Grafenwöhr IV
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Doppel: Wunsch / Marburger 1:0, Heindl / Marburger 1:0 
Einzel: M. Wunsch 2:0, M. Marburger 2:0, M. Heindl 2:0, M. Marburger 1:1 

 TV Amberg II
Doppel: Grundmann / Rümpler 0:1, Pawlica / Vielberth 0:1 
Einzel: T. Grundmann 0:2, R. Pawlica 0:2, F. Rümpler 1:1, R. Vielberth 0:2


